
	

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

	
	
	
	
	

	

	

	

	

Förderprogramm	„Extra	Zeit	zum	Lernen	NRW“	-	Gruppenangebote	zur	individuellen	
fachlichen	Förderung	und	Potenzialentwicklung	
hier:	textgleicher	Antrag	an	den	Schulausschuss,	den	Sportausschuss	sowie	den	
Jugendhilfeausschuss.		

Sehr	geehrter	Herr	Dr.	Ruthemeyer,	sehr	geehrter	Herr	Esser,	sehr	geehrter	Herr	Nübel,	
	
Die Bundesregierung hat ein Förderprogramm „Aufholen nach Corona für Kinder und 
Jugendliche“ für 2021/2022 in Höhe von 2 Mrd. Euro auf den Weg gebracht. Damit 
unterstützt die Bundesregierung die Länder entsprechende Förderprogramme zu entwickeln 
und mit den Kommunen umzusetzen. Ziele dieses Förderprogramms sind 

- Lernrückstände abbauen 
- Frühkindliche Bildung fördern 
- Ferienfreizeiten und außerschulische Angebote ermöglichen 
- Aktion Zukunft – Kinder und Jugendliche im Alltag und in der Schule begleiten und 

unterstützen.  
 
Das Ministerium für Schule und Bildung NRW hat auf dieser Basis für die Schulferien 
verschiedene Förderprogramm mit dem Titel „Extra Zeit zum Lernen“ aufgelegt. Hierbei 
handelt es sich u.a. um eine Förderung von außerschulischen Bildungs- und 
Betreuungsangeboten in Coronazeiten zur Reduzierung pandemiebedingter 
Benachteiligungen durch Gruppenangebote für die individuelle fachliche Förderung und 
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Herrn	Bürgermeister		
Dr.	Eckard	Ruthemeyer´	
Herrn	Meinhard	Esser	
Fachbereich	Jugend	und	Soziales	
Herrn	Thomas	Nübel	
Abteilung	Bildung	und	Sport		

	
Nachrichtlich:	
Herrn	Michel,	Vorsitzender	des	ASW	
Herrn	Dietscheidt,	Vorsitzender	des	JHA	
Herrn	Raubaum,	Vorsitzender	des	SpA	
	
per	Mail	

Fraktion	im	Rat	der	Stadt	Soest	
	
	
Walburger-Osthofen-Wallstr.1	
59494	Soest 
Tel.	02921	14070	
 
Anne	Richter	
Fraktionsvorsitzende	
	
Jutta	Maybaum	
Christian	Eckhoff	
Tim	Neumann	
Karin	Liedmann	
Ulla	Stöhr-Schmidt	
Jürgen	Klug		
Mitglieder	im	ASW,	JHA,	SpA	
	
Soest,	den	23.05.2021	
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Potenzialentwicklung von Schülerinnen und Schülern von allgemeinbildenden Schulen der 
Klassen 1 bis 13. 
 
Als Ziele des Landesprogramms sind u.a. aufgeführt:  

- die Aufarbeitung individueller pandemiebedingter Lerndefizite,  
- die Festigung von Basiskompetenzen,  
- die Vermittlung von Lernstrategien und Strategien zum selbstregulierten Lernen,  
- Angebote zum sozialen, motorischen und sprachlichen Lernen,  
- Aktivitäten und Maßnahmen zur Ermöglichung von Selbstwirksamkeitserfahrungen  
- Angebote aus dem Bereich Zukunftskompetenzen (zum Beispiel Digitalisierung, 

Verbraucherbildung, Bildung für nachhaltige Entwicklung). 
 
Für die Durchführung der Angebote können, neben pensionierten Lehrer*innen oder 
Lehramtsanwärter*innen, Studierende des Lehramts und auch fachlich geeignete 
Honorarkräfte oder Ehrenamtliche eingesetzt werden. 
 
Sportausschuss:  
Für die Verfolgung von Zielen des sozialen und motorischen Lernens und die Ermöglichung 
von Selbstwirksamkeitserfahrungen bietet sich u.a. insbesondere die Möglichkeit von 
Angeboten der Sportvereine. 
 
Jugendhilfeausschuss 
Dieselben Zielsetzungen ermöglichen auch, dass Gruppenangebote von Jugendverbänden, 
Kultureinrichtungen, u.ä., in Kooperation mit einer Schule und anerkannten Trägern der 
Jugendhilfe gefördert werden können. Dies im Besonderen dann, wenn der öffentliche 
Schulträger als Zuwendungsempfänger die Förderanträge stellt.  
  
Schulausschuss 
Längstens zeigen Studien, dass Kinder und Jugendliche zu den Verlierern der Pandemie 
gehören. Ihre Lernerfolge sind durch die andauernden Wechsel von Präsenz- und 
Distanzunterricht in den Lockdown-Phasen deutlich zurückgegangen. Die Schere der 
Lernerfolge zwischen Kindern aus prekären sozialen Milieus und Kindern aus bildungsnahen 
Elternhäusern ist deutlich größer geworden.  
Die Aufarbeitung individueller pandemiebedingter Lerndefizite und die Festigung von 
Basiskompetenzen sowie die Vermittlung von Lernstrategien und Strategien zum 
selbstregulierten Lernen müssen ein großes Anliegen unserer Schulen sein, bei dem die Stadt 
als Schulträger durch die Förderprogramme intensiv unterstützen kann.  
 
  
Aus diesem Grund beantragen wir, dass das Förderprogramm auch in den o.gen. 
Institutionen und Einrichtungen schnellstens bekannt gemacht wird und von der 
Verwaltung bei einer Beantragung Unterstützungsmöglichkeiten angeboten werden. 
Diese könnten z.B. sein, dass das Schulamt einen Sammelantrag für Förderangebote stellt um 
somit den Verwaltungsauffand für die Schulen und ehrenamtlich geführten Einrichtungen so 
gering wie möglich zu halten. Die Finanzierung der Angebote, die zu 80% aus dem 
Landesprogramm getragen werden, müssen ggf. in Dringlichkeitsbeschlüssen der 
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Ausschüsse, im HFA oder Rat wegen der 20% Finanzierung aus Eigenmitteln beraten 
und beschlossen werden.  
 
In den Schulen und in der Jugendverbandsarbeit, der Jugendkultur und den Sportvereinen 
sehen wir ein großes Potential von attraktiven Angeboten zur Reduzierung pandemiebedingter 
Benachteiligungen. Neben der finanziellen Förderung besteht auf diese Weise auch die 
Möglichkeit für die Vereine und Verbände auf ihre qualifizierten Angeboten aufmerksam zu 
machen und somit Nachwuchs zu gewinnen.    
 
	
Mit	freundlichen	Grüßen	
	
Anne	Richter	 	 	 	 	 	 	 Jutta	Maybaum		
Fraktionsvorsitzende	 	 	 	 	 	 Christian	Eckhoff	

Tim	Neumann	
Karin	Liedmann		
Ulla	Stöhr-Schmidt	
Jürgen	Klug		

Mitglieder	der	Ausschüsse	ASW,	JHA,	SpA		
		


